
Ihre Reiseroute im Einzelnen Orkney und Shetland 
– im hohen Norden

Informationen über 8.000 qualitätsgeprüfte 
Unterkünfte vom Bed & Breakfast bis zum Schloss 
finden Sie unter  www.visitscotland.com/de

Weitere Informationen und Inspiration, sowie 
noch mehr Routen finden Sie online unter  
www.visitscotland.com/de

Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Informationen 
wurden VisitScotland von dritter Seite zur Verfügung gestellt 
und waren zur Zeit der Drucklegung nach bestem Wissen und 
Gewissen korrekt. VisitScotland übernimmt keinerlei 
Verantwortung für Fehler oder Auslassungen. Die Reisezeiten 
und Häufigkeit der Verbindungen waren zur Zeit der 
Drucklegung korrekt, könnten aber Veränderungen 
unterliegen. April 2011.

VisitScotland hat sich dazu verpflichtet, dafür zu sorgen, dass 
unsere natürliche Umgebung und unser bauliches Erbe, von 
denen der Tourismus so sehr abhängt, auch für zukünftige 
Generationen erhalten bleiben.

Umschlagbild: Der Ring of Brodgar, Orkney. © Paul Tomkins, 
VisitScotland / Scottish Viewpoint

Tag 1
Fahren Sie von Kirkwall nach Stromness. 
Machen Sie einen Spaziergang durch dieses 
Städtchen und sehen sich dabei das 
traditionelle Stromness Museum an, das 
bereits 1837 gegründet wurde. Sie finden in 
diesem Ort auch eine hervorragende Auswahl 
an Cafés und kleinen Restaurants. Reisen Sie 
weiter nach Norden, um dort die zerklüftete 
Küste bei Yesnaby zu erkunden: Sie bietet 
landschaftlich interessante Wanderungen und 
großartige Möglichkeiten zur 
Vogelbeobachtung. Nun weiter nach Norden 
bis Skara Brae, wo im Besucherzentrum die 
steinzeitliche Vergangenheit Orkneys lebendig 
erläutert wird. Übernachtung in Stromness.

Tag 2
Ein großer Tag im prähistorischen Orkney. 
Fahren Sie im Uhrzeigersinn um die 
Hauptinsel von Orkney (Mainland), 
besichtigen dabei den Brough of Birsay mit 
den Überresten von piktischen Siedlungen 
und Wikingeranwesen und lassen auch den 
Komplex des Broch of Gurness im Osten nicht 
aus. Der Kreis schließt sich beim 
stimmungsvollen Maes Howe und Ring 
of Brodgar, die Sie sich beide unbedingt 
ansehen sollten. Übernachtung in der Gegend 
von Stromness. 

Tag 3
Nehmen Sie die Fähre von Houton zur Insel 
Hoy, und fahren Sie dann zur Rackwick Bay, 
von wo Sie einen atemberaubenden 
Spaziergang zum eindrucksvollen Felsturm des 
“Old Man of Hoy” machen können. Wenn Sie 
noch Zeit haben, erkunden Sie auch das 
Südende von Hoy und übernachten dort.

Tag 4
Kehren Sie zur Hauptinsel zurück, fahren dann 
nach Osten in Richtung Kirkwall und weiter 
nach Süden zur berühmten italienischen 
Kapelle. Nun fahren Sie nach South 
Ronaldsay, um sich das geheimnisvolle Tomb 
of the Eagles (Grab der Adler) anzusehen. 
Übernachtung in Kirkwall.

Tag 5 
Nehmen Sie die Fähre nach Westray, das für 
die “Orkney Venus”, seine Küstenwege und 
seine Fauna berühmt ist – außerdem auch 
ideal für Radler. (In Orkney gibt es eine 
Auswahl an Geschäften mit Fahrradverleih). 
Übernachtung in Westray.

Tag 6
Kehren Sie nach Kirkwall zurück, um dort 
lokales Kunstgewerbe einzukaufen und der St. 
Magnus-Kathedrale und dem Tankerness 
House Museum einen Besuch abzustatten, 

ehe Sie am Abend aufbrechen und über 
Nacht nach Shetland reisen. Anmerkung: 
Überprüfen Sie auf jeden Fall die 
Abfahrtszeiten, da die Fähre zwischen Kirkwall 
und Lerwick nicht täglich verkehrt.

Tag 7
Lernen Sie Lerwick kennen. Die umfangreiche 
und spannende Sammlung des Shetland 
Museum hat Weltformat und erzählt die 
Geschichte dieser Inseln. Der Eintritt ist frei. Im 
Museumsrestaurant, Hay’s Dock Café 
Restaurant, bekommen Sie hervorragende 
lokale Köstlichkeiten. Besuchen Sie auch den 
Clickimin Broch, wo Sie Näheres zu diesen 
geheimnisvollen Wehrtürmen erfahren 
können. Übernachtung in Lerwick.

Tag 8
Fahren Sie früh nach Süden, um sich eine 
ganze Reihe von Sehenswürdigkeiten von 
Shetland anzusehen, zum Beispiel das 
faszinierende Shetland Crofthouse Museum, 
Jarlshof mit seiner vielschichtigen 
Geschichte, Old Scatness – das oft als das 
spannendste Eisenzeitdorf Großbritanniens 
bezeichnet wird – und die herrlichen Ausblicke 
vom Sumburgh Head auf das Meer mit 
Gelegenheit zur Naturbeobachtung. Eine 
Bootsfahrt zum Mousa Broch sollten Sie 
unbedingt machen, genauso wie Sie sich den 
Strandspaziergang zur St Ninian’s Isle nicht 
entgehen lassen sollten, wo man 1958 einen 

Silberschatz aus dem Jahr 800 n.Chr. fand. 
Übernachtung in Lerwick.

Tag 9 
Nur wenige Minuten von Lerwick entfernt gibt 
es Scalloway zu entdecken, das bis 1708 die 
Hauptstadt der Inseln war. Im Scalloway 
Museum erfahren Sie die Geschichte des 
“Shetland Bus”, der geheimen Seeverbindung 
ins besetzte Norwegen zu Kriegszeiten. Hier 
beherrscht Scalloway Castle den Horizont, das 
1600 von Earl Patrick Stewart erbaut wurde. 
Sie könnten den Tag auch für eine 
Naturexkursion oder eine geführte 
Wanderung nutzen. Das Lerwick Visitor 
Information Centre kann Sie beraten. 
Übernachtung in Lerwick.

Tag 10 
Fahren Sie nun auf der nach Norden 
führenden Straße nach Hillswick und Eshaness, 
wo im Tangwick Haa Museum die 
Geschichte dieser Gegend erzählt wird. Vom 
Leuchtturm von Eshaness aus gibt es einen 
atemberaubenden Küstenspaziergang. 
Nördlich liegt Ronas Hill, die höchste Erhebung 
in Shetland. Übernachtung in der Gegend um 
Hillswick oder Weiterfahrt nach Norden zur 
Insel Unst.

Tag 11
Erkunden Sie den hohen Norden von Shetland. 
Außer Hermaness mit seiner Vogelwelt hat 

die Insel auch den Unst Boat Haven 
(Bootsmuseum von Unst) und das Unst 
Heritage Centre zu bieten, die beide einen 
Einblick in das Leben der Insel geben. Und Sie 
können gleich eine ganze Reihe von 
“nördlichsten Orten im Vereinigten 
Königreich” abhaken, zum Beispiel den 
nördlichsten Strand, das nördlichste Postamt 
und die nördlichste Burg, Muness Castle aus 
dem 16. Jahrhundert. In dieser Gegend 
können Sie auch die berühmten Shetland-
Ponys sehen! Übernachtung in Unst.

Tag 12
Fahren Sie nun nach Süden auf einer 
faszinierenden Strecke, beinahe die ganze 
Länge von Shetland entlang, so dass Sie die 
Abendfähre von Lerwick aus erreichen. 
Unterwegs gibt es viel Interessantes zu sehen. 
Wenn es Ihre Zeit erlaubt, könnten Sie zum 
Beispiel im Old Haa Visitor Centre auf Yell 
einen Zwischenhalt einlegen.
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Zwei unterschiedliche Inselgruppen, beide mit ihrer ureigenen speziellen Kultur, die aber auch eines 
gemeinsam haben: das Gefühl, ganz anders zu sein als das schottische Festland. Erkunden Sie das 
Erbe der Wikinger, unternehmen Sie Spaziergänge zu einigen der spektakulärsten 
Naturbeobachtungen im Vereinigten Königreich, und genießen Sie die örtliche Küche. Und dies ist 
nur der Anfang eines großen nordischen Abenteuers, das Ihnen die guten Verbindungen zum 
schottischen Festland, mit dem Schiff oder dem Flugzeug, um einiges leichter machen. 
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Ring of Brodgar – Eine der wichtigsten 
Steinzeitstätten in Orkney – ein Steinkreis, 
der hier schon fünf Jahrtausende steht.
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ITALIENISCHE KAPELLE – Italienische 
Kriegsgefangene verwandelten mit großem 
Geschick eine Wellblechbaracke in eine 
wunderschöne Kapelle und verwendeten 
dazu Schrottmaterial und lllusionsmalerei.
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Tomb of the Eagles – Dies sind 
vielleicht die geheimnisvollsten Kammergräber 
in Orkney, die den Namen “Grab der Adler” der 
Entdeckung von Seeadlerkrallen und anderen 
Überresten in der Grabstätte verdanken. 
Rundweg.
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Mousa Broch – Der besterhaltene 
“Broch” im Vereinigten Königreich – ein 
eindrucksvoller, 12 m hoher Rundturm aus 
der Eisenzeit, der heute noch auf der Insel 
Mousa steht. Regelmäßige Bootsfahrten von 
der Hauptinsel von Shetland.

Orkney und Shetland  
– im hohen Norden
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Jarlshof – Drei umfangreiche Dorfsiedlungen, 
von der Bronzezeit bis zur Zeit der Wikinger, dazu 
noch ein mittelalterliches Gehöft und ein Haus 
aus dem 16. Jahrhundert, alles hier auf einem 
Gelände am südlichen Ende von Shetland.
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NATUREXKURSIONEN – In Shetland gibt 
es eine hervorragende Auswahl an geführten 
Wanderungen. Otter, Wale und spektakuläre 
Kolonien von Seevögeln machen diese Inseln 
zu einem Paradies für Naturfotografen.
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Tangwick Haa Museum – In diesem 
renovierten Haus aus dem 17. Jahrhundert wird 
die Geschichte von Northmavine (der nördlichsten 
Pfarrgemeinde auf der Hauptinsel von Shetland) 
erzählt. Küstenwanderung vom Leuchtturm von 
Eshaness.
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Hermaness – Nationales Naturschutzgebiet 
im hohen Norden von Shetland mit Kolonien  
von Meeresvögeln und auf dem Moor brütenden 
Vögeln wie z. B. der großen Raubmöwe.  
Herrlicher Spaziergang über die Höhen mit 
schöner Aussicht auf Muckle Flugga, die äußerste 
Spitze des Vereinigten Königreichs.

Maes Howe – Die Steinmetze in Orkneys 
Steinzeitvergangenheit bauten diese 
spektakuläre Grabkammer – die schon uralt 
war, als die Wikinger hier Unterschlupf 
fanden und ihr Graffiti hinterließen.
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Skara Brae – Eine außerordentliche 
“Momentaufnahme” aus Orkneys frühester 
Vergangenheit – eine Ansammlung von 
Wohnhäusern, sogar mit Steinzeitmobiliar!


